
Sind in Geschäftsstrategie integrierte Transitionspläne konsistent

mit Risikobereitschaft, ICAAP, Risikomanagementprozess und

Kommunikationsmaßnahmen?

Controlling 14. November 2024 Vorstand &
Aufsichtsrat

Drohende Säule1-Eigenkapitalunterlegung
für transitorische ESG-Risiken
Wesentlichkeitseinschätzung der Risikotreiber über verschiedene
Zeithorizonte • Risikomessmethoden • Klima-, Natur- & Biodiversität-
Szenarien • plausible Transitionspläne

 Neue EBA-Leitlinien zur Bewertung von ESG-Risikofaktoren als Teil der
Eigenkapitalrichtlinie (CRD VI): Entwicklung von Mindeststandards und
Referenzmethoden zur Risikobewertung/-steuerung • Erstellung von
Transitionsplänen zur Überwachung und zur Bewältigung finanzieller Risiken im
Kontext von ESG-Faktoren

 Wesentlichkeitseinschätzung von ESG-Risikotreibern über kurz-, mittel- und
langfristigen Zeithorizont – Kombination verschiedener Messmethoden •
Erfassen wesentlicher Risikoarten (inkl. Geschäftsmodell- und
Konzentrationsrisiken) • Einbeziehung der Lieferketten bei Biodiversität- und
Natur-Risikotreibern

 Heranziehen exposure-, portfolio- und szenario-basierter Methoden bei ESG-
Risikotreiber-Analyse: Einsatz quantitativer/ qualitativer Elemente und
wissenschaftlicher Quellen • Bewertung des Schweregrads und
der Eintrittswahrscheinlichkeit von ESG-Risikotreibern für wichtige Aktivitäten,
Dienstleistungen und Produkte

 Überwachung von vergangenheits- und zukunftsgerichteten ESG-
Risikokennzahlen/-Indikatoren (KRIs) – Vorgabe explizite KRIs zur besseren
Standardisierung und Vergleichbarkeit von Transitionsplänen

 Simulation plausibler Klima-, Natur- und Biodiversitäts-Szenarien:
Widerspiegeln der Auswirkungen ökologischer, sozialer und politischer
Veränderungen aufs langfristige Geschäftsumfeld • inwieweit ist geografische
Ausrichtung und Granularität der Szenarien konsistent mit Geschäftsmodell und
Geschäftsstrategien?

 Erarbeitung geeigneter Transitionspläne unter Berücksichtigung solider
Datenprozesse und verschiedener Zeithorizonte – inwieweit können die
Institute die Treibhausgasemissionen entlang des „Net Zero Emissions by 2050“-
Szenario der International Energy Agency (IEA) innerhalb ihres Portfolios bis
2030 verringern?

 Konsequenzen für Prozesse und Risikomanagement: u.a. nahtlose Überführung
von Transitionsplänen in die Geschäftsstrategie sicherstellen • ESG-Risiken
eindeutig bestimmen • Mindestanzahl der mit Umweltrisiken verbundenen
Risikopositionen angeben • Integration von ESG-Kriterien in die
Kreditvergabepolitik

(dazwischen 15 min. Pause)

14:00 - 17:00 Uhr

Prof. Dr. Dirk Heithecker
Fachreferent Risk Management
Volkswagen Financial Services AG

Professur im Fachbereich Quantitative
Methoden & Corporate Finance an der
Hochschule Hannover. U.a.
Herausgeber des Handbuchs
„Nachhaltige Finanzwirtschaft“ und
Verfasser zahlreicher
Fachpublikationen.
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Ich melde mich an zu folgendem Seminar:

Drohende Säule1-Eigenkapitalunterlegung für
transitorische ESG-Risiken

☐

14.11.2024 (SE2411027) 469,00 €*

Preise für TreuePlus Kunden
Treue PLUS 15 398,65 €
Treue PLUS 20 375,20 €
Treue PLUS 25 351,75 €

Wenn Sie eine individuelle Beratung zum Thema
benötigen, unterstützen wir Sie gerne, klicken Sie hier:
https://www.fch-gruppe.de/consult

Wir haben Interesse an einem individuellen Inhouse-
Seminar für unser Haus zu einem der oben genannten
Seminarthemen.
Bitte kontaktieren Sie mich für weitere Informationen

☐

Ich kann nicht am Seminar teilnehmen und bestelle
deshalb die Seminarunterlagen als PDF zu den oben
angekreuzten Seminaren
(150,00 € ** je Seminardokumentation)

☐

Name:

Vorname:

Position:

Abteilung:

Firma:

Straße:

PLZ/Ort:

Tel.:

Fax:

E-Mail:

Rechnung an:
(Name, Vorname)

(Abteilung)

E-Mail:

Bemerkungen:

Die EBA hat Mitte Januar 2024 ihr Konsultationspapier "Draft Guidelines on
the Management of ESG-Risks" veröffentlicht. Die neuen Leitlinien zur
Bewertung von ESG-Risiken sollen Ende 2024 fertiggestellt und als Teil der
Eigenkapitalrichtlinie (CRD VI) rechtsverbindlich werden. Demnach stellen
verschärfte Anforderungen an die Materialitätsanalyse, ESG-Indikatoren,
Klima-/ Umweltszenarien und Transitionspläne die Institute vor neue
Herausforderungen. Hierbei soll das ESG-Risikomanagement stärker in
standardisierte, operationalisierte Prozesse integriert werden. Für (LSI-
)Institute reicht es nicht mehr aus, allgemeine ESG-Ansätze zu formulieren,
sondern sie müssen operationalisierbare und wissenschaftlich basierte
Methoden nutzen. Demnach sind die Leitlinien mit eigenen
Umsetzungsplänen abzugleichen und in interne Aktivitäten zu integrieren.
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14.11.2024 14:00 bis 17:00 Uhr

Tagungsort

ONLINE-Veranstaltung mit ZOOM, der Zugang erfolgt über "meinFCH",, Sie
erhalten rechtzeitig vor dem Seminar eine E-Mail, Zoom, Tel +49 6221-
998980, Te

rm
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Der Zugang zum Seminar erfolgt über Ihren persönlichen Nutzerbereich in
„MeinFCH“. Informationen zum Zugang und eine Anleitung erhalten Sie
spätestens eine Woche vor dem Seminar. Ihre Teilnahmebestätigung und die
Seminardokumentation als PDF finden Sie ebenfalls unter „MeinFCH“.

Bei der Anmeldung gewähren wir ab dem zweiten Teilnehmer aus dem
demselben Haus bei gemeinsamer Anmeldung in derselben Buchung einen
Rabatt von 20%.

Sie erhalten nach Eingang der Anmeldung Ihre Anmeldebestätigung/Rechnung.
Bitte überweisen Sie den Rechnungsbetrag innerhalb von 30 Tagen nach Zugang
der Rechnung.

Eine Stornierung Ihrer Anmeldung ist nicht möglich. Eine kostenfreie Vertretung
durch Ersatzteilnehmer beim gebuchten Termin dagegen schon. Der Name des
Ersatzteilnehmers muss dem Veranstalter jedoch spätestens vor Seminarbeginn
mitgeteilt werden. Wir weisen darauf hin, dass „Teilnahmen“ von anderen als
den gebuchten Teilnehmern nicht gestattet sind und Schadensersatzansprüche
des Veranstalters auslösen. Filmmitschnitt

Bei Absage durch den Veranstalter wird das volle Seminarentgelt erstattet.
Darüber hinaus bestehen keine Ansprüche. Änderungen des Programms aus
dringendem Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Durch die Teilnahme am Seminar erhalten Sie 4 CPE-Punkte als
Weiterbildungsnachweis für Ihre Zertifizierung.

* zzgl. 19 % MwSt. ** zzgl. 7 % MwSt.
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Fach-/Produktinformationen und Datenschutz

Die FCH AG und ihre Dienstleister (z. B. Lettershop) verwenden Ihre
personenbezogenen Daten für die Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen
ausgewählte Fach- und Produktinformationen per Post zukommen zu lassen. Sie
können der Verwendung Ihrer Daten jederzeit durch eine Mitteilung per Post, E-Mail
oder Telefon widersprechen.

☐ Senden Sie mir bitte Fach- und Produktinformationen sowie die Banken-Times
SPEZIAL für meinen Fachbereich kostenfrei an meine angegebene E-Mail Adresse
(Abbestellung jederzeit möglich).

Senden Sie uns Ihre Bestellung per Mail an:
info@fch-gruppe.de

oder schriftlich an:
FCH AG
Im Bosseldorn 30, 69126 Heidelberg
Fax: +49 6221 99898-99

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
+49 6221 99898-0
oder unter www.FCH-Gruppe.de

https://www.fch-gruppe.de/Seminar/drohende-saeule1-eigenkapitalunterlegung-fuer-transitorische-esg-risiken
https://www.fch-gruppe.de/Seminar/drohende-saeule1-eigenkapitalunterlegung-fuer-transitorische-esg-risiken
https://fch-gruppe.de/TreueAngebot
https://www.fch-gruppe.de/consult

